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Digitale Prüfungen ermöglichen innovative Prüfungsformen, bieten einen großen Gestal-
tungsfreiraum und können die Qualität einer Lehrveranstaltung maßgeblich steigern. Die 
Nachfrage nach solchen wächst momentan sowohl unter Lehrenden als auch unter Stu-
dierenden. Der Ausbau digitaler Prüfungskapazitäten ist jedoch meist mit der Anschaf-
fung neuer Hardware, der Anmietung weiterer Räumlichkeiten sowie hohem Personal-
aufwand verbunden. Aktuelle Prüfungskonzepte sehen oftmals separate Prüfungspools 
oder externe Testzentren vor. Die Nutzung bereits an den Hochschulen vorhandener PC-
Poolräume stellt eine kosteneffiziente Alternative hierzu dar. Prüfungen können so direkt 
am Campus der Hochschule durchgeführt werden, was Studierende sowie Lehrende ent-
lastet. Ergänzt durch eine hochschulzentrale Bereitstellung und Wartung von Prüfungs-
software, kann darüber hinaus die administrative Arbeitslast verringert werden. 

An der HAW Hamburg wird seit mehreren Jahren im Rahmen der hochschul-übergreifen-
den Initiative “MINTFIT E-Assessment” der Einsatz digitaler Aufgaben sowie die Durchfüh-
rung digitaler Prüfungen erforscht und erprobt. 

Wir stellen unser Konzept zur Nutzung vorhandener PC-Poolräume für digitale Präsenz-
prüfungen vor und berichten vom Einsatz an unserer Hochschule. Dieser Beitrag disku-
tiert folgende Eckpunkte unseres Prüfungskonzepts (siehe Abbildung 1): 

1. Abgesicherte Prüfungsumgebung Examuntu [1] und die dedizierte E-Assessment 
Prüfungsplattform, basierend auf einem Moodle LMS 

2. Zentrale Bereitstellung von Examuntu und der Prüfungsplattform 

3. Einsatz des Gesamtsystems für digitale Präsenzprüfungen in vorhandenen und 
stark heterogenen PC-Poolräumen der gesamten Hochschule 
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Abbildung 1: Aufbau des Konzepts zur Absicherung digitaler Prüfungen mit Examuntu 

Wir diskutieren die Anforderungen an digitale Prüfungen im Allgemeinen sowie an digi-
tale Präsenzprüfungen im Besonderen. Wir stellen die entwickelte abgesicherte Prüfungs-
umgebung Examuntu vor und grenzen diese von dem an vielen Hochschulen eingesetzten 
Safe Exam Browser [2] ab. Wir geben Einblick in die zentrale Bereitstellung unserer Prü-
fungssysteme und deren fakultätsübergreifende Nutzung in verteilten PC-Poolräumen 
mit bis zu 480 Plätzen. Beispiele automatisiert ausgewerteter MINT-Prüfungen und deren 
Durchführung illustrieren abschließend die vorgestellten Konzepte. 
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